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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 259.
Montag den 12. November 1866.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .
DaS Ministerium für Handel und VolkSwirthschaft

hat uachstcheude Privilegien u?rläussert!
Am 15. October 1866.

1. D^s dem ^'ouis Eckrlwaun auf die Erfindung
emeö eiczculhmnllchlil Dliuipf-Essi^.'Apparatsö unterm
3 l . Octol'cr 1865 ertheilte ausschließe»^ Priuill^ium
auf die DlNlcr Dcs zweitcu bis incIu,̂ lV0 srchöteu I^yreö.

2. DaS der Maria Vcschoruer auf tine Velliesse»
lunss il> rer Erzrliguug uistallciicr Sär^e unlerm 12l,u
^ll^list 1865 ertl'cillc auSschlicßcude Privilegium auf
îe Dauer s>es zweiten, lriltc» und vierten Jahres.

3. Das den W Siemens und Hal^ke ans die Er«
fniduug eine? Spiritu^nussers (Eontlol-ilpp^rate^) unterm
I I . October 1865 eitheilte ausschließende Pririle^ium auf
bie Dauer des zweiten Jahres.

4. DaS dem James Mcwre Clements auf Verliesse»
lllngsn a» Nähmaschinen unterm 31. October 1865 er>
thtille aueschließende Pliuilegium auf die Dauer dlö
zweiten Jahres.

5. Da5 dem Gustav Dauheuberg auf c>ne Ver>
bssseruug in der Erzeugung der Maschinen.Lcoerriemcn
unterm 5. November 1864 crlutilie ausschlilßcnde Pri<
vilegium auf die Dauer des dritten IahreS.

6. Das dem Michael Winkler auf eine Verliesse-
Nlüg des Verschlusses an feuerfeste« Geld» uub Dc'cn«
Nleuleucasscu uuternl l). October 1865 ertheilte auöschlic»
ßende Privilegium anf die Dauer des zweücu I.ihrcö.

Am 17. October 1866.
7. Das de» Mmiz Topolaussy und Vlüton Nich-

ttr cillf rie Erfindu»^ ueuarliger Brunnen - Pumpen
llnterm 4. October 1865 ertheilte ausschlicizeuoc Privi»
lrgium auf die Dauer des zweileu Iahreö.

(378—3) Nr . 5U79

Gonculs-Ausschreibung.
Vom ».November ltt l i i i angefangen ist das

Johann Baptist Pilgram'sche Stipendium im I a h .
resertrage von 22t» fl. ö. W. in Erledigung ge-
kommen.

Zum Genusse desselben sind berufcn Btudi-
rcnde aus der Blutsverwandtschaft des Sllfters
und in deren Abgänge Bürgerssöhne von dcö
Blisterö Geburtsorte Feldkircheil.

Der Stistuugsgeuuß ist vom Gymnasium au
auf keine Studieuablheilung beschränkt.

Diejenigen, welche auf dieses Stipendium
Auspnich machcn wollen, haben ihr dicsfalliges
Gesuch, belegt mit dem Tauf- und Impf-Zeug-
nisse, dann mit den Tchul- und Studicuzcugnissen,
Und insoferne der Anspruch auS dem Titel der
Verwandtschaft geltend gemacht wild, unter legaler
Nachweisung des Grades derselben,

bis » « . N o v e m b e r ! 8 « 6
lm Wtgr dcr vorgesetzten Studien-Dircction bei
dieser ilaudesbchölde zu überreichen.

Klagenfurt, am 24 October I8U6,
M. k. Landeobehörde.

"(I75l)—2) Nr. lttliw.
Kundmachung.

Wegen Verpachtung des Verzehrungssteucr«
und 2<lperc. Kriegözuschlagsbezuges von Wein und
Fleisch für das Solarjahr l8<!7 und eventuell 18<i8
l̂nd >8<j9 wird bei dieser Finanz - Direction für

den Bezirk Krainburg
am 17. N o v e m b e r l 8 6 U

U"! l<> Uhr Vormittags die mündliche Versteige-
''ung stattfinden.

Näheres im Amtsblatte der Laibacher Zeitung
^ ' 2't5> vom 7. November ldjlilj.

Laibach, am 8. November 18<l<l.

K. k. Finanz-Direction.

(372-3) Nr. 243.

L i c i t a t i o n.
I n den Amtälocalitäten deö k. k. Staattb uch.

^ltungs.Rechnungs'Departements werden

am l 3, N o v e m b e r l. I .

. Scnrlpapiere und alte Pnppcndeckol
'ln Gesammtgewichte von beiläufig 2Ntt Ccntlll'rn
^ltieuweise gegen sogleiche bare Bezahlung an
^ Meistbietenden verkauft werden,

,. Die Licitationöbedingnissc können im ehema-
''gcn Polizcigcbäude (Herrcngasse Nr. 2tt7) ein-
^lehcn werden.

(379) G d i e t. ' ^'^49.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Rudolfswerth werden nachstehend verzeichnete

R großjährig gewordene Pupillen Geburtsort ^ Gattung und Datum der Urtuudc betrag

1 Franz Vcrcül Froschdorf Erllariing uoill <;. Frbruar 1833 80
2 Icuicu), Maria Theresia Oa;del Wclschl.n Abhandlliiiss vom 27. Aplil 1837 15« 6N
') Hiana Kilchar Wriiidcrg dto. vom ̂ l . August 1838 16 > 64
4 Mathias Tinü Wcrdlm „ vom 0 Mai 1837 10 40
5 Johann PmMc Thomaodovj „ vom 1. September 1838 A65 60
<! Maria Kristau Hrili Ehcvertrag uo,n 4, M i m r 1630 1-l4 10
7 Thrrcha .voftmaun Äudolsswerlh Echllldscheiu vom 10 April 1832 23 4^j
8 Gcrtrcmo Vla,^l^ Katzeudorf dto, vom 7. August 1837 300
'» Aima 0'aswoda llitter-^atouiliy „ vom 7. October 184« 22 14

10 Maraarelh Ascher i,alove« „ vom 11. März 1847 80 -
N ?Iudnaö Mauftr Pvllaudl „ vom 13. October 1850 9 15
i!> Agnes ^omral Ilnterfreihof „ vom »;. October 185? 119 1
13 Mathias ^uvauc^ Unttrlhuru „ vom 17. October I857 80 52?
14 Andreas Troje Obcrtapclvcrch ,. vom 8. Februar 1859 12 17j
I5> Mathiao Pil.'el Oberstruscha „ vom 18. November 1853 28 51
1«! Iohanu und Ursula Kramer Pöllauol „ dto. 20 —
17 Gertvaud Klop^ar Urscheusclla .. ohne Datum 10 —
18 Iohaun Mi^c Slcinwand ,. vom 22. September 1851 20 29
1!> Josef Duller Birnbaum „ vom 26. October 1854 250
20 Iohaim mid Maria Drs.'ml Wciszlilchcn „ vom 15. October 1852 jt per 12 40'
21 Maria Pchcl Oberstruscha „ vom 18. November 1853 28 51
22 Frcmz Dergau; Toplll^ „ vom 28. October 1857 10 25
2!i Margareth L u l ^ Leetouz „ vom 21 Deceiuber 1859 105 -
24 Iohanu uud Mana Bregar Oberberg „ vom I I. April 1859 ,e per 179 57j
25 Maria Wirnarx' ssroschdorf „ vom 2. December 185? 2? 4,i
2ii Franz Stange! Dolsch „ vom 23. Mär; 185» 25 5
2? Sebastian Kmlnla St . Peter ,. vom 26. April 1847 14« 45
2« Ursula Medch Mcderdorf „ vom 23, Jul i 1851 45 20
29 Anna S u p a u ^ . Gnrtdorf „ voiu 13. Jul i I8'.2 70 —
30 Helena nnd Maria Ier i^ Ziegelhiltle» „ vom 27. August 1859 47 9 I j
31 Maria Duller Ivausdor, CinautwortungSurlnudt vom 28. ss»l! 18^9.

Z. 5132, 89 25
32 Ttefau Llntula St. Peter Schuldschein vom 2«. April 1854 14« 25
33 Agnc« Schurla > Pale dto, vom 7. Jänner 1857 72 39
3l Josef Strizl Plasch dto, vom 24. August 1857 124 20
35. Josef uud Mana äuslernc j RudolfSwerth Äbhaudlung vom 22, Ilinner 1838 61 93j

aufgefordert, obige Schuldnrkunden so gewlß binnen der Frist von 6 Monaten ans der steuer- als
diesgcrichtlichen Verwahrung zu erheben, als widrigcns dieselben ohne weitere Haftung in die dies^
gerichtliche Registratur hinterlegt werden würden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Rudolfswerth, den 8. September 1866.

(384—l) Nr. ,3855,

Concurs - Vcrlantbllrung.
Am k k Obergymnasium iu Triest ist eiue

Lehrcrstelle für Deutsch, Latein und Griechisch er«
ledigt, womit ein Iahreögehalt von 9«5 st. ö. W.,
mit dem Vorrückungsrechlv in den höheren Ge-
halt vou lN5tt ö W , cin Quartiergeld von jährl
l2U ft. ö. W. uud der Auspruch auf die gesetzlî
chen Decenualzulageu ve'.buuden ist.

Die Bewerber habeu ihre an das k. k. Staats«
Ministerium stylisirten Gesuche mu den Nachwei«
sllngen über ihre vorschriftsmäßige Eignung für
die genannten Sprachfacher, so wie über ihre all-
fällige Kenntniß deS Italienischen im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden

b is zum l 5, December l 8 U 6
an diese Statthaltern gelangen zu lasten.

Trie st, am 30. October l8 l i l l .

V o n der k. k. küjienl. Stat t l ia l terei .

(36.'l—!) Nr. 7327.

C o n c n r s.
Zur Besetzung der Postexpedientenstelle in

Vcldcs wird hlemit der Concurs
bis Ende N o v e m b e r l. I .

eröffnet.
Die Bezüge bestehen in der Bestallung jährt,

l IU si., in dem Amtspauschale von 24 fl. und
in dem Botenpauschale zu 1W si.

Der Postexpcdicnt hat cine Caution von
20N st. bar, oder in 5pcrc. Obligationen, oder
hypothekarisch zu leisten uud vor dem Dienstan.
trittc cine Prüfung aus den Postvorschriften ab-
zulegen

Die Bewerber habcn in den eigenhändig ge-
schriebenen, bei der gefertigten Postdirection ein-
zubringenden Gefucheu ihr Alter, bisherige Be-
schäftigung, Vclmögcn, tadellose moralische uud
politische Haltung nachzuweisen.

Triest, den 5. November l8«l l .
K . k. Poj idircct i lm.

(385,— ,) Nr. ltt2N3.

Concurs-Attsschreibulig.
Bei der k. s. dalmatinischen Alatthalterei ist

eine Forstprakcicantenstelle mit dem Adjutum jähr-
licher 3t!7 Gulden 5<> kr. ö. W. zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben sich über
die allgemeinen Erfordernisse für den Staatsdienst,
ihre forstliche Ausbildung und öprachkenutnijse
insbesondere, wobei jene einer slavischen Sprache
unerläßlich ist, auszuweisen und ihre eigenhändig
geschliebcncn Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde

b i s Ende N o v e m b e r 18<i l l
bei dieser Statthalterei einzubringen.

Zara, am !2. October l8l i l i .

Von der k.k. dalmatinischen Statthalterei.
(3S2-l) Nr. 7372.

C o n c n r s.
Zur Besetzung der Postexpeoientenstelle bei

der zu errichtenden Postexpedition in Bitinja, Be-
zirk I l l y r -Feistriz, wird hicmit der Concurs

bis Ende N o v e m b e r l. I .
ausgeschrieben.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbcstallung
von »20 fi, dem Amtspauschale jährl. 24 fl. und
cinem mit dem Postexpedienten zu vereinbarenden
Botenpauschale für die wöchentlich viermaligen
Fußboteugänge nach Illyr.-Feistriz.

Dcr Postexpedient hat eine Dienstcaution von
2U<l fl. bar, oder hypothekarisch, oder in 5perc.
Obligationen zu leisten und vor dem Dienstan-
tritte die Postpnifung abzulegen.

Bewerber haben in den eigenhändig zu schrei,
bendcn und hieramts einzubringenden Gesuchen ihr
Alter, Vermögen, die bisherige Beschäftigung und
ein tadelloses, politisches und sittliches Verhalten
nachzuweisen und sich zu erklären, um welchen
Iahresbetrag sie die obige Fußbotcnvost zu un-
terhalteu gcueigt wären.

Trieft, den «. November !8Mi.
K. k. Pojtdirection,


